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A 0123/2025 (DBK)
Auftrag fraktionsübergreifend: Investitionsbeitrag Bildungszentrum Gesundheit
und Soziales (SOdAS) sicherstellen (14.05.2025)

Der Regierungsrat wird beauftragt, einen einmaligen Beitrag in der Höhe von 3,25 Mio. Fran-
ken für das Bildungszentrum Gesundheit und Soziales in Zuchwil bereitzustellen. Dieser Bei-
trag orientiert sich an den «Richtlinien für die Bemessung der Investitionsbeiträge des Kan-
tons Solothurn» des Amtes für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen (ABMH) in Absprache
mit der Stiftung OdA Gesundheit und Soziales (SOdAS). Das Bildungszentrum SOdAS bietet
die überbetrieblichen Kurse (üK) an für folgende Berufe: «Fachfrau/Fachmann Gesundheit
EFZ», «Fachfrau/Fachmann Betreuung Menschen mit Beeinträchtigung EFZ», «Fach-
frau/Fachmann Betreuung Kinder EFZ», «Assistenten/Assistentinnen Gesundheit und Soziales
EBA», sowie Mandate mit der Ausbildungsverantwortung für «Pflegefachfrauen/-männer
Höhere Fachschule» (inkl. LTT-P).

Begründung 14.05.2025: schriftlich.

Das Projekt «Bildungszentrum Gesundheit und Soziales in Zuchwil» ist ernsthaft gefährdet,
und es gilt durch die Behandlung des Auftrags, die qualitative und quantitative Ausbildung
der systemrelevanten Berufe im Bereich Gesundheit und Soziales sicherzustellen. Eine Nicht-
Realisierung des Projektes hätte gravierende Auswirkungen auf die Ausbildung von Nach-
wuchs in Gesundheits- und Sozialberufen im Kanton Solothurn.
Die heutige Mietlösung im ehemaligen Spital in Grenchen hat ihre Grenzen überschritten,
was die Kapazitäten und dadurch auch die Qualität des Unterrichts betreffen.
Die Anzahl der Berufslernenden ist mit aktuell 877 beachtlich (Nr. 2 im Kanton Solothurn der
Ausbildungsberufe). Eine Zunahme wird aus gesellschaftlichen Gründen angestrebt und wird
mit verschiedenen Massnahmen im Zusammenhang mit den Ausbildungsbetrieben erreicht.
So ist heute schon bekannt, dass ab August 2025 mindestens 902 Berufslernende durch die
SOdAS betreut werden, was – inkl. HF-Studierender – zu vier zusätzlichen Unterrichtsklassen
führen wird. Ebenso kann aufgrund der schieren Anzahl Lernender diese nicht in einen ande-
ren Kanton verschoben werden.
Die Ausbildungsberufe der SOdAS sind essenziell für funktionierende Spitäler, Alters- und
Pflegeheime, Spitexorganisationen, Kindertagesstätten sowie Einrichtungen für Menschen
mit Beeinträchtigung. Ebenso stellt SOdAS sicher, dass die Anforderungen, welche sich aus
der Pflegeinitiative ergeben, sichergestellt werden können.
Die Ausbildungsleistung der SOdAS muss weiter erhöht werden, um dem Notstand an Fach-
kräften in der Pflege und Betreuung entgegenzuwirken, der sich aus der demografischen
Entwicklung abzeichnet (starke Jahrgänge der «Babyboomer» treten in den Ruhestand, paral-
lel dazu führt die steigende Lebenserwartung zu mehr betagten Menschen mit einem Pflege-
und Betreuungsbedarf).
Der Stiftungsrat der SOdAS hat sich frühzeitig nach einer Alternative umgesehen; es konnten
keine geeigneten Räumlichkeiten zur Miete gefunden werden (Hindernis: Grösse und Volu-
men der Räumlichkeiten). In Zuchwil wurde die SOdAS fündig mit einem Gebäude, das länge-
re Zeit der VEBO als Werkstätte für Menschen mit Beeinträchtigung diente. Das Gebäude ist –
nach einer bevorstehenden Umbauphase von rund einem Jahr – bestens für den üK-
Unterricht der Zukunft geeignet. Unter anderem sind zehn Unterrichtsräume, fünf Gruppen-



räume sowie zwei Skill-Rooms im Gebäude vorgesehen, die ausschliesslich von der SOdAS für
die Berufsfelder Gesundheit und Soziales genutzt werden.
Das neue Gebäude liegt ca. sieben Gehminuten vom Hauptbahnhof Solothurn entfernt und
somit für die Berufslernenden und HF-Studierenden deutlich idealer als die heutigen Schul-
räume in einem nordöstlichen Quartier in Grenchen.
Antrag, Finanzplan sowie die Pläne liegen dem ABMH vor. Die Baubewilligung dürfte in Kür-
ze von der Gemeinde Zuchwil erteilt werden.
Der Regierungsrat hat – fast parallel zu vorhergehendem Punkt – in seiner Stellungnahme zu
K 0041/2025 «Kleine Anfrage Stefan Nünlist (FDP. Die Liberalen, Starrkirch-Wil): Zukunft der
Ausbildung und Rolle der Medizinischen Praxisassistenten und -assistentinnen EFZ im Kanton
Solothurn» darauf hingewiesen, dass nebst der GAeSO auch die SOdAS beim ABMH ein provi-
sorisches Investitionsgesuch eingereicht hat und sich vor einer ähnlichen Herausforderung
befindet wie die GAeSO. Der Regierungsrat beschreibt, dass die Finanzierung durch Investiti-
onsbeiträge an üK-Zentren in den vergangenen über zehn Jahren durch Restmittel der Pau-
schalbeiträge des Bundes an die Berufsbildung erfolgten, diese sind nun ausgeschöpft.
Die Stiftung OdA Gesundheit und Soziales im Kanton Solothurn (SOdAS) ist eine gemeinnüt-
zige und demzufolge steuerbefreite Stiftung. Durch die Gemeinnützigkeit der SOdAS wurden
die Taxen für die überbetrieblichen Kurse an die Berufslernenden auf einer Höhe festgesetzt,
die zu einem ausgeglichenen Rechnungsergebnis führt. Basierend auf der Praxis des Kantons-
rates, üK-Zentren gemäss den besagten Richtlinien zu unterstützen, wurde kein Vermögen als
Reserve für künftige Investitionen aufgebaut.

Unterschriften: 1. Michael Kummli, 2. Hardy Jäggi, 3. Richard Aschberger, Melina Aletti,
Matthias Anderegg, Jonas Bader, Remo Bill, Ida Boos, Bruno Eberhard, Anna Engeler, Marlene
Fischer, Heinz Flück, Andrea Flury, Myriam Frey Schär, Silvia Fröhlicher, Laura Gantenbein,
David Gerke, Simon Gomm, Andrea Heiri, Philipp Heri, Urs Huber, Stefanie Ingold, Karin Kä-
lin, Susanne Koch Hauser, Edgar Kupper, Rebekka Matter-Linder, Manuela Misteli, Tamara
Mühlemann Vescovi, Luc Nünlist, Daniel Nützi, Angela Petiti, Matthias Racine, Martin Rufer,
Roger Spichiger, John Steggerda, Thomas Studer, Daniel Urech, Nadine Vögeli, Bettina Wid-
mer, Nicole Wyss (40)


